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Peter Classen (Hrsg.) 

XXIII Recht und Schrift im Mittelalter 
520 Seiten mit 6 Abbi ldungen. 
P. Classen: Zur Einführung . / . Die Funktion urkundlicher 
Aufzeichnung im Rechtsleben insbesondere des frühen Mittel­
alters. P. Classen: Fort leben und Wandel spätrömischen 
Urkundenwesens im f rühen Mittelalter; R. Schmidt­Wie­
gand: Eid und Gelöbnis, Formel und Formular im mittelal­
terlichen Recht ; G. Spreckelmeyer: Zur rechtlichen Funkt ion 
frühmittelal terl icher Testamente; H . Wolf ram: Die Noti t ia 
Arnonis und ähnliche Formen der Rechtssicherung im nach­
agilolfingischen Bayern; P. Johanek: Zur rechtlichen Funk­
t ion von Tradi t ionsnot iz , Tradi t ionsbuch und f rüher Siegel­
u r k u n d e ; H . Patze: Stadtgründung und Stadtrecht; W. Tru­
sen: Z u r Urkunden lehre der mittelalterlichen Jur isprudenz; 
P.­J. Schuler: Die »armen lüt« und das Gericht : Eine Straß­
burger Schrift über die Refo rm des geistlichen Gerichts. 
II. Entstehung, Geltungsgrund und Funktion normativer 
Rechtsaufzeichnungen. H . Mordek : Kirchenrechtliche Auto­
ritäten im Frühmit te la l ter ; R. Schneider: Schriftlichkeit und 
Mündlichkei t im Bereich der Kapitularien; B. Diestelkamp: 
Reichsweis tümer als normat ive Quellen?; P. Classen: Kodifi­
kat ion im 12. Jahrhunder t : Die Const i tuta usus et legis von 
Pisa; O . Hageneder : Papstregister und Dekretalenrecht ; 
K. Kroeschell : Rechtsaufzeichnung und Rechtswirklichkeit : 
Das Beispiel des Sachsenspiegels; M. Weltin: Das österreichi­
sche Landrecht des 13. Jahrhunder t s im Spiegel der Verfas­
sungsentwicklung; H . Feigl: Von der mündlichen Rechtswei­
sung zur Aufze ichnung: Die Ents tehung der Weistümer und 
verwandter Quel len; H . Nehlsen: Aktuali tät und Effektivität 
der ältesten germanischen Rechtsaufzeichnungen; E. Wadle: 
Ü b e r Ents tehung, Funkt ion und Geltungsgrund normativer 
Rechtsaufze ichnungen im Mittelalter: Not izen zu einem 
Durchbl ick . 

Peter Classen (Hrsg.) 

XIV Die Gründungsurkunden 
der Reichenau 

88 Seiten mit 2 faksimilierten U r k u n d e n aus dem 12. Jahrhun­
der t in Tasche. 

P. Classen: V o r w o r t ; H . Schwarzmaier : Die »Gründungsur ­
kunden« der Reichenau. Das äußere Bild; I. Heidr ich : Die 
urkundl iche Grundauss ta t tung der elsässischen Klöster, 
St. Gallens und der Reichenau in der ersten Hälf te des 
8. Jahrhunder t s ; E. Ewig: Bemerkungen zu den Immuni tä ts ­
bes t immungen und den Schenkungsinserten der Reichenauer 
Fälschungen; I. Heidr ich (Hrsg.) : D e r Text der Reichenauer 
» G r ü n d u n g s u r k u n d e n « ; Facsimilia der U r k u n d e n . 

Joachim Werner und Eugen Ewig (Hrsg.) 

XXV Von der Spätantike 
zum frühen Mittelalter 
Aktuelle Probleme in historischer und archäologi­
scher Sicht 

530 Seiten mit 115 Zeichnungen, davon 2 Ausschlagtafeln, 
u n d 34 Tafeln mit 58 Abbi ldungen. 

H . Beumann : V o r w o r t ; J. Werner : Einführung . / . Noricum 
undRaetia I. F. Lot te r : Die historischen Daten zur Endphase 
römischer Präsenz in U f e r n o r i k u m ; R. Christ lein: Das spät­
römische Kastell Boiot ro zu Passau­Innstadt . Formen der 
Kont inui tä t am Donaul imes im raetisch­nordischen Grenz­
bereich; J. Sasel: Ant iqu i Barbari. Die Besiedlungsgeschichte 



Ostnor icums und Pannoniens im 5. und 6. Jh. nach den 
Schriftquellen; T. Ulber t : Zur Siedlungskontinuität im süd­
östlichen Alpenraum (vom 2. bis 6. Jh. n. Chr.) . Dargestellt 
am Beispiel von Vranje (ehem. Untersteiermark); 
O . P. Clavadetscher: Churrätien' im Übergang von der 
Spätantike zum Mittelalter nach den Schriftquellen; 
G. Schneider­Schnekenburger: Raetia I im 4. bis 8. Jh. auf 
G r u n d der Grabfunde ; H . R . Sennhauser: Spätantike und 
frühmittelalterliche Kirchen Churrät iens; S. Sonderegger: 
Die Siedlungsverhältnisse Churrät iens im Lichte der N a m e n ­
forschung; E. Zöllner: Zusammenfassung: N o r i c u m und 
Raetia I. / / . Germania I (Neuwieder Becken und Moselmün­
dung), Maxima Sequanorum (Oberrhein und Nordburgund). 
E. Ewig: Der Raum zwischen Selz und Andernach vom 5. bis 
zum 7. Jh. ; F.J. H e y e n : Das Gebiet des nördlichen Mittel­
rheins als Teil der Germania prima in spätrömischer und 
frühmittelalterlicher Zeit; H . Eiden: Die Ergebnisse der 
Ausgrabungen im spätrömischen Kastell Bodobrica ( = B o p ­
pard) und im Vicus Cardena (=Karden ) ; H . Amen t : Mayen 
und Andernach im Übergang von der Spätantike zum f rühen 
Mittelalter. ­ Beiträge zur Frühgeschichte von Kobern­Gon­
dorf an der Mosel: H . Eiden: Zur Topographie und Fundsta­
tistik von Kobern ­Gondor f (Krs. Mayen­Koblenz) ; J. Wer­
ner: Reliquiarschnalle, Schrankenplatten, frühchrist l iche 
Grabsteine aus G o n d o r f ; E. Felder: Gondor f ­ ein merowin­
gischer Münzor t ; E. Ewig: Zur Geschichte von Cont rua 
­ Gondor f . ­ G. Fingerlin: Kastellorte und Römers t raßen im 
frühmittelalterlichen Siedlungsbild des Kaiserstuhls. Archäo­
logische Aspekte fränkischer Herrschaf tss icherung im südli­
chen Oberrheinta l ; M. Mart in : Die spätrömisch­frühmit te l ­
alterliche Besiedlung am Hochrhe in und im schweizerischen 
Jura und Mittelland; J. Werner : Die romanische Trachtpro­
vinz N o r d b u r g u n d im 6. und 7. Jh. ; G. Moyse : LaBourgogne 
septentrionale et part iculierement le diocese de Besanijon. De 
la fin du monde antique au seuil de l 'äge carolingien (V e­VIII e 

siecles); V. Milojcic: Zusammenfassung: Germania I und 
Maxima Sequanorum. 

Josef Fleckenstein und Manfred Hel lmann (Hrsg.) 

XXVI Die geistlichen Ritterorden 
Europas 

432 Seiten. 

Die Herausgeber : Vorwor t ; J. Fleckenstein: Die Rechtfert i ­
gung der geistlichen Rit terorden nach der Schrift »De laude 
novae militiae« Bernhards von Clairvaux; M. Melville: Les 
Debüts de l ' O r d r e du Temple ; R. Hies tand : Die Anfänge der 
Johanni ter ; U . Arnold : Ents tehung und Frühzei t des Deut ­
schen Ordens ; B. Schwenk: Aus der Frühzei t der geistlichen 
Rit terorden Spaniens; K. Elm: Kanoniker und Ritter vom 
Heiligen Grab. Ein Beitrag zur Ents tehung und Frühge­
schichte der palästinensischen Rit te rorden; H . E. Mayer : Die 
Seigneurie de Joscelin und der Deutsche O r d e n ; J. Prawer : 
Military Orders and Crusader Politics in the second half of 
the X l l t h Cen tu ry ; J. Richard: Les Templiers et les Hospi ta ­
liers en Bourgogne et en Champagne meridionale; A. Lut­
treil: The Hospital lers of Rhodes : Prospectives, problems, 
possibilities; H . Zimmermann : Der Deutsche Rit terorden in 
Siebenbürgen; G. Labuda: Die U r k u n d e n über die Anfänge 
des Deutschen Ordens im Kulmerland und in Preußen in den 
Jahren 1226­1235; H . Samsonowicz: Der Deutsche O r d e n 
und die Hanse ; K. Gorsk i : Das Kulmer Domkapi te l in den 
Zeiten des Deutschen Ordens . Z u r Bedeutung der Priester im 
Deutschen O r d e n ; Z. N o w a k : Milites Christi de Prussia. D e r 
O r d e n zu Dobr in und seine Stellung in der preußischen 
Mission; J. F. O'Cal laghan : The Masters of Calatrava and the 
Castilian Civil War 1350­1369; M.­L . Bulst­Thiele: D e r 
Prozeß gegen den Temple rorden ; M. Biskup: Das Ende des 
Deutschordenstaates Preußen im Jahre 1525; H . Koller: D e r 
St . ­Georgs­Rit terorden Kaiser Friedrichs III . 
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